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Ein ehemaliger Bundespräsident, Gustav Heinemann, bekennender Christ, 
soll einmal auf die Frage eines Reporters, ob er denn unseren Staat liebe, ge-
antwortet haben: „Ach was, ich liebe keine Staaten, ich liebe meine Frau!“ Ich 
finde, da hatte er recht und auch wieder nicht. Er hat darin recht, dass Liebe et-
was sehr Persönliches ist, zu allererst eine Sache zwischen zwei Menschen. Er 
hat darin auch recht, dass das Wort Liebe gern missbraucht wird. „Vaterlands-
liebe“ wäre ein Beispiel dafür, oftmals missbraucht. Gegen eine solche falsch 
verstandene Liebe wehrte sich damals Bundespräsident Heinemann. Und doch verwenden 
wir den Begriff Liebe tatsächlich nicht nur in der Beziehung zwischen Menschen. 

Ich liebe die Berge! Ich liebe das Meer! Ich liebe mein Dorf, meine Stadt! Das geht durchaus. 
So ein Satz hat seinen Grund darin, dass zur Liebe große Gefühle gehören können. Gefühle, 
die wir kennen, wenn wir über Berggipfel oder auf das weite Meer schauen, Gefühle, die wir 
kennen, wenn wir an vertraute Orte kommen oder auch an solche, die wir als besonders schön 
empfinden. Und natürlich: Gefühle, die wir mit Menschen verbinden, die uns in der Tiefe un-
seres Herzens anrühren. 

Die Bibel sagt: Gott ist die Liebe (1. Joh. 1, 16). Wieso kommt Gott da ins Spiel? Es liegt da-
ran, dass wir Menschen mit unserer Liebe manches Mal an Grenzen stoßen. Oft ist das sehr 
schmerzhaft und bitter. Manchmal tun wir Menschen weh, die wir doch lieben, und verstehen 
uns selbst gar nicht. Manchmal zerbricht eine Freundschaft, eine Liebe, und alles wirkt nur 
noch verloren.

Der biblische Behauptung „Die Liebe höret nimmer auf“ (1. Kor. 13, 8) kommt uns dann ganz 
und gar unglaubwürdig vor. Dieser Satz stimmt auch nicht, wenn wir von menschlicher Liebe 
reden, das wissen wir. Und er stimmt doch, wenn wir von Gottes Liebe sprechen. Gemeint ist: 
von Gott her kommt auf uns eine Kraft zu, eine Wärme, eben die Liebe, die uns immer wieder 
aufrichten und ermutigen kann. Und das gilt auch dann noch, wenn wir zuerst gar nicht wis-
sen, wie es denn weitergehen soll. „Die Liebe höret nimmer auf!“, das ist ein Wort von Ostern 
her, das uns zu dem Glauben ermutigen will: Auch in dein Leben will die Liebe kommen, sie 
ist eine Kraft Gottes, die nicht aufhört dich zu suchen! Sie will dich heben, tragen und erretten 
(Jesaja 46, 4).

Das ist übrigens auch die Kraft, die uns ermutigt, uns in einem Ort, einem Land, in dieser 
Welt für ein menschliches Miteinander einzusetzen. Darum ist es doch auch in der Politik gar 
nicht so verkehrt von Liebe zu sprechen! Wo Menschen sich dafür einsetzen, dass es gerecht 
zugeht, dass Kinder in Frieden aufwachsen können, dass wir eben achtsam miteinander um-
gehen, da ist die Liebe nicht fern!

 
Gott ist die Liebe



Unser  
Kirchenvorstand:

Torsten.Carl 
@kirche– 
ehlershausen.de

Katrin.Buchholz 
@kirche– 
ehlershausen.de

N.N. 
Pastor:in

Claudia.Draber 
@kirche– 
ehlershausen.de@  
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Am Dienstag, den 29. August, findet 
wieder ein Blutspende-Termin in der 
Zeit von 16.00 – 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Gerade zur Hauptreise-
zeit in den Sommerferien werden viele 
Blutkonserven benötigt, jeder Spender 
zählt! Und wie immer kommt der Erlös 
aus dieser Aktion unserem Förderverein 
„Lasst die Kirche im Dorf“ zugute. Blut 
spenden kann jeder gesunde Mensch 
ab 18 Jahren. Über die individuelle Fä-

higkeit zum Spenden entscheidet ein 
Arzt, der vor Ort ist. Bitte bringen Sie 
Ihren Blutspende-Ausweis sowie Ihren 
Personalausweis oder Führerschein mit.                                                                               
Wir freuen uns auf Sie und verwöhnen 
Sie gerne als Dankeschön mit einem Im-
biss.
Das Blutspende-Team

  Gemeindehaus Ehlershausen, 
29.08.2023, 16:00 bis 19:30 Uhr

Blutspende



Anja.Schawohl 
@kirche– 
ehlershausen.de

Sylvia.Feil 
@kirche– 
ehlershausen.de

Matthias.Niewerth– 
Meinig@kirche– 
ehlershausen.de

Antje.Midasch– 
Kaske@kirche– 
ehlershausen.de

Sabine.Koehne 
@kirche– 
ehlershausen.de

Joachim.Hoefner 
@kirche– 
ehlershausen.de
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Weiße Nacht im August

Auch in diesem Jahr wollen wir an unse-
re schöne Tradition anknüpfen: Seien Sie 
herzlich eingeladen zu unserer „Weißen 
Nacht“ am Freitag, 11. August 2023 ab 
18 Uhr an der Martin-Luther-Kirche.
Wie immer wird die Alte Heerstraße ge-
sperrt und eine große Tafel aufgebaut. 
Jeder, der kommen mag, bringt eine 
Kleinigkeit zum Essen und zum Trinken 
mit, eventuell einen Stuhl und ist weiß 
angezogen. Wasser und Bier wird zur 
Verfügung gestellt.
Wenn hoffentlich das Wetter mitspielt, 
wird es wieder ein schöner, langer 
Abend mit Musik und Gesprächen und 
guter Stimmung, der lange nachhallt.

Konzert: FüBrass

Wir laden Sie herzlich zu einem ganz 
besonderen Konzert ein! Das Blech-
blasensemble FüBrass wird am Freitag, 
07.07.2023 um 19 Uhr in unserer Kirche 
auftreten.
Das Ensemble wurde im Jahr 2009 von 
Studierenden des Fächerübergreifenden 
Bachelorstudiengangs (FüBa) der Hoch-
schule für Musik, Theater und Medien 
(HMTMH) gegründet und hat sich seit-
dem der kammermusikalischen Literatur 
für Blechbläser verschrieben. In diesem 
Semester präsentieren die Musikerin-
nen und Musiker Stücke von und für das 
,,Philip Jones Brass Ensemble“. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und einen 
schönen Abend mit dem Blechblasen-
semble FüBrass!
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Unsere Gotteshäuser: Die Kapelle im Ramlingen

Die Martin-Luther-Gemeinde hat drei sehr unterschiedliche Kirchengebäude, eines 
davon ist die Kapelle in Ramlingen. Die heutige Fachwerk-Kapelle ist im Jahre 1698 
erbaut worden, ist also schon 325 Jahre alt. Eine Kapelle stand hier schon im Mittel-
alter, wurde aber wahrscheinlich so stark beschädigt, dass ein Neubau auf dem alten 
Feldstein-Fundament erfolgte. 
Einiges von dem Inventar stammt noch aus der alten, zerstörten Kapelle, so die Altar-
platte aus der Zeit vor der Reformation, die gotischen Altarleuchter und verschiede-
ne Holzfiguren aus dem 14. und 15. Jahrhundert. Wie in vielen Kirchen, die in der Zeit 
des Barocks erbaut wurden, stand auch in der Kapelle ein Kanzelaltar, d.h. die Kanzel 
befand sich oberhalb des Altars. So predigte der Pastor von oben herab auf seine 
„Schäfchen“. Bei einer Renovierung 1962 wurde der Altar an die Rückwand der Kapel-
le gerückt und der Kanzelkorb in den Altarraum gestellt. Aus den Seitenteilen wurde 
ein Pastorensitz gestaltet, sodass alle Bestandteile des Kanzelaltars erhalten blieben.
Einen Glockenturm sucht man an der Kapelle vergeblich, aber eine Glocke aus dem 
Jahr 1793 mit der Aufschrift „Deo Soli Gloria – Gott allein die Ehre“ schmückt unseren 
Dachreiter und läutet dreimal am Tag sowie zu Gottesdiensten und bei Sterbefällen. 
Bis kurz vor der Jahrtausendwende hing ein langes Seil von der Decke im Kapellen-
raum und die Glocke wurde von Hand geläutet.
Bis Ende der 1960er Jahre, als die Kirche in Ehlershausen gebaut wurde und die 
Martin-Luther-Gemeinde entstand, gehörte die Ramlinger Kapelle zur St. Pankratius-
Gemeinde in Burgdorf. Von dort aus kamen die Pastoren zu besonderen Kirchenfes-
ten und hielten den Gottesdienst in der Kapelle. An „normalen“ Sonntagen wurden 
Andachten vom Dorflehrer der benachbarten Schule gehalten.
Die Kapelle in Ramlingen gehört fest zum Dorfleben dazu. Die Glocke läutet zu den 
Tageszeiten und besondere Anlässe. Menschen werden hier getauft und getraut, wir 
feiern regelmäßig Gottesdienste und füllen das alte Gebäude mit Leben. Wenn Sie 
neugierig geworden sind, besuchen Sie gerne unsere Kapelle zu den Gottesdiensten 
oder nach Vereinbarung auch zwischendurch, es gibt noch vieles zu entdecken!
Marion Burk
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Wir sagen Danke!

Beruflich lockt eine neue Stelle unsere Pfarrsekretärin Beate Friesecke-Wzietek nach 
Celle. Im September 2016 fing sie in unserem Pfarrbüro an und öffnete zwei Mal die 
Woche die Tür für Anliegen aus der Gemeinde. Sie nahm Anmeldungen für viele 
Anlässe wie den Konferunterricht, die Ferienbetreuung sowie das Frauenfrühstück 
und auch Wünsche für Taufen und Hochzeiten an. Sie hatte auch ein offenes Ohr 
für Anliegen und informierte uns als Kirchenvorstand zu Wünschen. Sie kümmerte 
sich zuverlässig darum, dass wir Musik im Gottesdienst hören können. Gerade jetzt 
in der Zeit ohne Pastorin war Frau Friesecke-Wzietek eine wichtige Schnittstelle um 
jemanden zu finden, der oder die den Gottesdienst leitet.
Wir danken Frau Friesecke-Wzietek herzlich für ihr Engagement! Wir lassen sie gera-
de jetzt ungern gehen – wünschen ihr zugleich für ihre neuen Aufgaben und privat 
Erfolg, alles Gute und Gottes Segen.
Sylvia Feil

Gemeinde gestalten - Infos aus dem Kirchenvorstand

Im April traf sich der Kirchenvorstand mit vielen Gemeindemitgliedern, die unseren 
Gemeindebrief verteilen und bei den Älteren der Gemeinde Geburtstagsgrüße über-
bringen. Es war schön zu hören, dass Menschen sich bedanken, wenn der Gemein-
debrief kommt – er geradezu erwartet wird, um zu schauen, zu welchem Konzert 
und Gottesdienst man so gehen kann. Bei den Besuchen zu Geburtstagen gibt es 
eine Vielfalt, wann und wie die Grüße überbracht werden und so manches Gespräch 
ergibt sich dabei. Danke, an alle, die ihre Zeit dafür schenken! Wer Lust hat, die Teams 
zu verstärken, kann sich gern im Pfarrbüro melden.
Während nun nach den Pandemie-Jahren viele Gruppen wieder mit Leben gefüllt 
werden, ergeben sich in unserer Gemeinde mehrere Chancen für berufliche Neu-
anfänge. Wir schreiben gerade die Stelle für eine neue Pastorin oder einem Pastor 
aus. Auch das Pfarrbüro wird ein neues Gesicht bekommen, da uns Beate Friesecke-
Wzietek verlässt. Als Kirchenvorsteherin bin ich daher sehr froh, dass der Konferun-
terricht und die Ü-Kirche mit Wanda Gödeke, Diakonin an St. Pankratius Burgdorf, be-
reits eingespielt ist. Auch das Vakanz-Team mit Pastor i.R. Bertram Sauppe und Pastor 
Matthias Freytag unterstützt uns kraftvoll. Jetzt freuen wir uns auf den Sommer mit 
vielen Festen und Konzerten, besonderen Gottesdiensten und auch die Musik von 
unserem Kirchenchor und Posaunenchor – bei all diesem können Sie aktiv teilneh-
men. Kommen Sie gern zu den Veranstaltungen und Sie sind auch bei den Proben 
der Musikgruppen und anderen Gruppen der Gemeinde herzlich willkommen.
Sylvia Feil
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Ü-Kirche im Sommer

Am Freitag, 2. Juni um 15.30 Uhr freuen sich Hedwig und 
das Ü-Kirchen-Team wieder auf viele fröhliche Kinder und 
ihre Erwachsenen – Väter, Mütter, Großeltern, Paten. Es geht 
diesmal um die Zahl 2 und damit um Geschichten aus der 
Bibel, bei denen zwei Menschen besonders zusammenhal-
ten. Danach verabschieden wir uns in die Sommerpause, wün-
schen euch einen sonnigen, fröhlichen Sommer und sehen uns am  
6. Oktober wieder.
Haben Sie Lust und Zeit, im Ü-Kirchen-Team mitzuwirken? Hedwig und ihre Freunde 
würden sich sehr über Unterstützung freuen, auch erstmal nur zum „Reinschnup-
pern“. Fragen an wanda.goedeke@evlka.de

Manchmal passieren Wunder

Ende März bekam ich eine Mail mit dem Text: „Liebe Anja, der Benefizz-Vorstand hat 
beschlossen, der KG Martin Luther eine Spende in Höhe von 2.500 Euro auszuzahlen.“
Einfach so? Ja, einfach so!
Der Kirchenvorstand hat daraufhin beschlossen, die unverhoffte Finanzspritze für 
die Weiterentwicklung der Technik in der Kirche einzusetzen. Bereits neu erworbene 
Lautsprecher sorgen für eine bessere Akustik. Nun schaffen wir mit der Spende von 
Benefizz ein neues Kanzelmikrofon sowie ein Headset an. Die neuen Mikrofone die-
nen einem besseren Verstehen auf allen Plätzen in der Kirche und sorgen dafür, dass 
Gottes Wort überall ankommt.
Was für ein Geschenk! Wir sagen euch von Benefizz von Herzen DANKE! (as)

 
 
 
 
 
 

…genießen Sie 
 

frische Pfifferlinge 
& neue Matjes 

 

…auf unserer 
gemütlichen Terrasse! 

 
Tel.: 05085/98980 

 
www.hotel-baehre.de 

 

Gasthaus & Hotel Bähre GmbH  
Ramlinger Straße 1 | 31303 Burgdorf 

 
! 
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 Spendenkonto: 

 IBAN: DE82 2519 0001 0076 9100 00
 BIC: VOHADE2HXXX

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

des FÖRDERVEREINS  
„Laßt die Kirche im Dorf“ e.V.

am 27. Juni 2023 um 19.30 Uhr 

Liebe Mitglieder des Fördervereins,

hiermit laden wir gemäß § 8 der Satzung alle Mitglieder 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2023 am 27. Juni 
2023 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirchengemeinde in Ehlershausen, Ramlinger Str. 25, sehr herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

• Begrüßung
• Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
• Jahresbericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Wahl einer Kassenprüferin bzw. eines Kassenprüfers
• Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern zur Tagesordnung sind mindestens eine Woche vor dem 
Versammlungstermin beim Vorstand (Anschrift: Nelkenweg 7, 31303 Burgdorf ) 
schriftlich einzureichen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 27.06.2023 bei 
der Mitgliederversammlung begrüßen dürften.

Im Namen des Vorstandes grüßt Sie herzlich

Wir danken herzlich für die Spenden 
von Sandra und Swen Blume,  

Ehlershausen, Jean Margaret Zeyssig, 
Otze, sowie für die Spenden aus 

Anlass der Trauerfälle Detlev Müller 
und Michael Kulmann.
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160-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende       adonia.de/hiob

TEENS
12-19 Jahre

Drei Probetage und vier  
Konzerte mit Live-Band

JUNIOR
9-13 Jahre

Fünf Probetage und  
zwei Konzerte

Jetzt anmelden!
adonia.de/musicalcamps 

SELBST AUF DER BÜHNE STEHEN?
Wenn du zwischen 9-19 Jahre 
alt bist, melde dich jetzt 
direkt für die Musicalcamps 
2024 an. Du bist älter? 
Wunderbar, wir suchen 
viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die die 
Camps ermöglichen.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.
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Biologische Vielfalt rund um die Kirche

Für uns ist es mehr als ein biblischer Auftrag, wir wollen die Schöpfung bewahren. 
Wir wollen das mit Leben füllen und schauen, wie wir unser Kirchengrundstück auch 
für Vögel und Insekten mit einer Vielfalt an Pflanzen attraktiv machen. Seit 2017 freu-
en wir uns über die freie Fläche zwischen Kirche und Gemeindehaus, um dort Got-
tesdienste und Feste zu feiern. Aber entlang des hinteren Teils der Kirche sind wir 
selten unterwegs – daher freuen wir uns sehr, jetzt darin gefördert zu werden, hier 
ein Bienenhotel aufzustellen und neue Blumen und Sträucher als Nahrungsquelle zu 
pflanzen. Auch Nisthilfen für Vögel sollen aufgehängt werden, um so die Vielfalt in 
der Natur anwachsen und gedeihen zu lassen.
Vor Ort berät uns dazu Mona Gharib vom Haus kirchlicher Dienste der Landeskirche 
Hannovers im Rahmen des Biodiversitäts-Checks in Kirchengemeinden (kurz BiCK). 
Finanziell beteiligen sich daran die Landeskirche, das Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz und das Bundesamt 
für Naturschutz.
Beim Pflanzen und Gestalten können Sie gern Hand anlegen, ein Programm etwa mit 
Info-Veranstaltungen zu Fledermäusen, Vögeln in unserem Wald und Bienen werden 
wir auch anbieten. Unterstützen Sie gern unsere Pläne mit einer Spende!
Sylvia Feil
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in Ehlershausen in Ramlingen in Otze

28. Mai 
Pfingstsonntag

09:00 Gottesdienst 
mit Abendmahl  
Pastor i. R. Sauppe

29. Mai 
Pfingstmontag

BURGDORF / Sorgenser Mühle:  
11:30 Ökumenischer Regionsgottesdienst
Pastorin Demera

4. Juni 
Trinitatis

10:30 Gottesdienst
Pastorin Grote

11. Juni 
1. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Schützen-
Gottesdienst
Pastor i. R. Sauppe

18. Juni 
2. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
Pastor i. R. Sauppe

25. Juni 
3. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
Pastorin Demera

2. Juli 
4. Sonntag nach 

Trinitatis

RAMLINGEN / Waldbad:
10:30 Taufgottesdienst / Gesegnet in die Ferien
Pastorin Demera und Pastor i. R. Sauppe

9. Juli 
5. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
Pastor i. R. Sauppe

16. Juli 
6. Sonntag nach 

Trinitatis

BURGDORF / St. Pankratius:  
10:30 Regionalgottesdienst
Pastor Freytag

23. Juli 
7. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
Lektorin Burk

30. Juli 
8. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
N.N.

6. August 
9. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst  
Pastor i. R. Sauppe
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in Ehlershausen in Ramlingen in Otze

13. August 
10. Sonntag nach 

Trinitatis

BURGDORF / St. Paulus: 
10:30 Regionalgottesdienst (Israel-Gottesdienst)
Pastorin Grote

19. August 
Samstag

KIRCHE:
10:30 Einschulungs-
Gottesdienst  
Pastor i. R. Sauppe

OTZE / Turnhalle:
09:30 Einschulungs-
Gottesdienst  
Pastor i. R. Sauppe

20. August 
11. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst 
mit Posaunenchor 
Neubaugebiet Worthstr.
Pastor i. R. Sauppe

27. August 
12. Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Gottesdienst 
Luthers Garten
Pastor i. R. Sauppe

Gemeindekreise

Kirchenchor Donnerstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Montag 19.00 Uhr

Tanz- und Singkreis im Gemeindehaus
Dieter Block (05085 971271)

2. Dienstag im Monat 18.30 Uhr

Frauenkreis Otze 1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Literaturkreis im Gemeindehaus
Andrea Kamke (05085 981743)

3. Dienstag im Monat         19.00 Uhr

Li-La-Laune Gruppe
Eleonore Kuchenbecker (05085 505)

1. Donnerstag im Monat 10.00 Uhr



14 Aus der Gemeinde

Bierdeckel-Talk

Am 18.08.2023 werden wir uns um 19.00 Uhr 
erneut im Landgasthof Voltmer in Ramlingen  
(Köhne) zum Bierdeckel-Talk treffen. Hast du 
Lust mit anderen in einer Kneipe bei Bier, Wein, 
oder Cola sowie gutem Essen über theologische 
Fragen sowie Gott und die Welt zu diskutieren? 
Möchtest du dich mit Menschen, die du mehr 
oder weniger kennst über Themen wie beispiels-
weise die Kreuzestheologie, die heilige Geistkraft 
oder über den Wahrheitsanspruch von Religionen anhand von Bierdeckel-State-
ments unterhalten? Dann sollten wir uns beim nächsten Bierdeckel-Talk kennenler-
nen. Sich über Bibeltexte, die furchterregend, abstoßend, widersprüchlich oder bes-
tenfalls unverständlich sind, auszutauschen ohne daran zu verzweifeln und ohne das 
Ringen mit und um „Gottes Wort“ aufzugeben. Auch das ist Bierdeckel-Talk. 

Anmeldung bitte an E-Mail Adresse:  
joachim.hoefner@kirche-ehlershausen.de

Fenster ● Haustüren ● Rolläden 
Treppen ● Innenausbau ● Reparaturen 

Ramlinger Straße 74  ●  31303 Burgdorf-Ehlershausen 
Tel.: (0 50 85) 395
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„Cinema for Pianos“ – Film-
musik auf zwei Klavieren

Wie heißt es so schön: gute Filmmu-
sik nimmt man nicht wahr – erst wenn 
sie fehlt, fällt es auf. Musik im Film ist 
der emotionale Verstärker. Sie trägt uns 
durch Szenen, macht Übergänge plausi-
bel, berührt uns direkt und ohne Worte.
Das hannoversche Piano-Duo Swantje 
Bein und Martin Schulte interpretiert Ki-
noklassiker auf zwei Klavieren. Bekannte 
Filmmelodien aus Filmen wie „Jurassic 
Park“, „E.T.“ und „Star Wars“ wurden eigens 
für Klavier umarrangiert und glänzen 
nun in neuem Klanggewand. Von zart 
bis bombastisch reicht die Gefühlspalet-
te dieses musikalischen Grenzbereiches 
zwischen Klassik und Unterhaltung. Die 
persönliche Note des Konzertes unter-
streicht, wie die Künstler zwischen den 
Stücken moderieren und so durch das 
Programm leiten.
„Cinema for Pianos“ lässt von den ersten 
Tönen an den Alltag vergessen und lädt 
ein zum Mitfühlen und Miterleben. Seien 
Sie herzlich eingeladen – am 03.06.2023 
um 17 Uhr in die Martin-Luther-Kirche. 
Der Eintritt ist frei, mit Ihrer Spende un-
terstützen Sie Projekte in unserer Ge-
meinde.

Konzert für Nichtverreiste 
2023

Es gibt Musik, die Geschichten erzählt. 
Es gibt Geschichten über Musik. Und zu 
manchen Komponisten gibt es interes-
sante Geschichten oder Anekdoten zu 
berichten.
Deswegen steht das diesjährige „Konzert 
für Nichtverreiste“ am Sonntag, dem 16. 
Juli um 17 Uhr, endlich wieder in der 
Ramlinger Kapelle unter dem Motto: 
„Musik-Geschichten“.
Am Start ist wieder das bewährte Team 
aus Janne Klein (Klavier), Rika Uhle (Ge-
sang) und Roland Baumgarte (Violoncel-
lo).
Wie immer ist das Programm stilistisch 
breit gestreut. Es erklingen Werke von 
Schubert, Debussy, Fauré, Piazzolla und 
anderen.
Und natürlich wird das Publikum auch 
gelegentlich beschäftigt.
Der Eintritt ist frei.
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SusanneJosch
Familien-Zahnarzt-Praxis

Wie Zähne und Körper 
gesund bleiben

Rechtzeitig vor Reisebe-
ginn zum Zahnarzt

Damit eventuell erkrankte 
Zähne entdeckt und behandelt 
werden können, sollte man 
rechtzeitig vor Antritt der 
Reise zum Zahnarzt - denn 
Zahnschmerzen sollten ihnen 
ihren Urlaub nicht vermiesen.

Wir beraten Sie gerne weiterge-
hend.

Ramlinger Straße 43
31303 Burgdorf
Tel  (0 50 85) 254
Fax (0 50 85) 981 63 88
hallo@za-josch.de 
www.za-josch.de

Ich bete an die Macht der Liebe

Ein Zitat von Martin Luther über die Liebe lautet: „Die Erfahrung lehrt, dass durch 
Liebe weit mehr ausgerichtet werden könne als durch knechtischen Zwang.“ Mit 
dem antiquierten Begriff des knechtischen Zwanges kommt mir sogleich der Begriff 
„Krieg“ in den Sinn, insbesondere in der heutigen Zeit, wo schon in unserer Nachbar-
schaft in Europa seit über einem Jahr ein Krieg die täglichen Schlagzeilen beherrscht. 
Meine Gedanken gehen weiter zurück in die Zeit, in der ich aktiver Soldat war und an 
manchem Großen Zapfenstreich teilgenommen habe. Ein Teil des Zapfenstreichs ist 
das Gebet - und musikalisch wird dieses mit einer Strophe des Liedes von Gerhard  
Tersteegen dargestellt: „Ich bete an die Macht der Liebe“, dessen Melodie von einem 
ukrainischen Komponisten, Dmitri Stepanowitsch Bortnjanski, stammt (womit sich 
ironischerweise der Kreis der Gedanken wieder zum derzeitigen Konflikt schließt).
Im Großen Zapfenstreich wird das Lied nicht gesungen, sondern nur instrumental 
dargeboten, was der feierlichen Wirkung des Liedes auf die Zuhörer aber keinen Ab-
bruch tut. Im evangelischen Gesangbuch der Landeskirche Hannovers ist das Lied 
leider nicht zu finden, im Regionalteil befand bzw. befindet es sich jedoch bei unse-
ren benachbarten Landeskirchen im Norden, Westen und Süden. Der Text der ersten 
Strophe lautet:
 
Ich bete an die Macht der Liebe, die sich in Jesus offenbart; 
ich geb mich hin dem freien Triebe, wodurch ich Wurm geliebet ward; 
ich will, anstatt an mich zu denken, ins Meer der Liebe mich versenken. 
 
Liebe lässt Brücken wieder entstehen, die durch knechtischen Zwang eingerissen 
wurden. Die Macht der Liebe hat eine Chance verdient - gestern, heute und mor-
gen. (chl)
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Liebe

LIEBE - wir wünschen sie uns alle so sehr in unserem Leben! Für jeden setzt es sich 
aus vielen verschiedenen Arten von Liebe zusammen, die ständigen Schwankungen 
unterliegen. Wir Menschen haben das Bewusstsein, uns klar zu machen, dass uns 
diese Besonderheit ausmacht.
Was hindert uns dennoch daran, mehr Liebe im Alltag und untereinander zu leben?
So schnell stellen sich negative Gefühle ein - oft unbewusst -, wenn ein Gegen-
über durch Aussagen oder Taten verletzt. Jeder kennt das, denke ich. Man fühlt sich 
schnell verletzt. Abwehr, Rückzug, Missbilligung, vielleicht sogar Hass sind die Folge. 
Nicht erwiderte Liebe kann auch in Gewalt umschlagen. Für uns ist Liebe elementar. 
Und doch kann mir mein Verstand helfen, meine Menschlichkeit und meine Ohn-
macht einzugestehen. Diese Demut gehört sicherlich zu den schwierigsten Aufga-
ben, hat dafür aber auch eine lohnende Perspektive. Daraus kann sich Stärke ent-
wickeln zum Gestalten neuer Möglichkeiten. Auch der Fähigkeit, mich mit meinen 
Schattenseiten zu versöhnen. Wenn ich mich selbst mehr erkenne, kann ich auch 
andere mehr gelten lassen, ihnen mehr Liebe entgegenbringen. Auf jeden Fall will 
ich es versuchen!
Beate Friesecke-Wzietek
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Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie von  
unseren Immobilienprofis.

Ihr Ansprechpartner:	
b	Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf

Kinder und Jugendliche

Ferien zu Hause

Wir suchen dich als Teamer*in für die 
Abenteuerzeit in den Sommerferien!
Das Thema steht, die Ausflugsziele und 
die Busse sind gebucht, ebenso das gro-
ße Zelt. Die Küchenfeen haben einen 
Speiseplan aufgestellt und Berge von 
Lebensmitteln stehen für viele hungrige 
Kinder bereit. 50 Grundschulkinder ver-
leben vom 10. bis 14. Juli eine aufregen-
de Woche auf unserem Kirchengelände, 
gemeinsam mit einem supertollen Team 
aus Jugendlichen und Erwachsenen. 
Wenn auch du Lust hast, diese Woche 
mit zu erleben und aktiv zu gestalten, 
zögere nicht und nimm sofort mit mir 
Kontakt auf. Das gesamte Team freut sich 
auf dich!
Anja Schawohl, Telefon 0170-7159436
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Fit4Five

Das Programm „Fit4Five“, mit dem ju-
gendliche Teamer:innen in die vierten 
Klassen der Grundschulen unserer Ge-
meinde gehen, wird auch in diesem 
Jahr vor den Sommerferien stattfinden. 
Inhaltlich beschäftigen sich die Kinder 
mit dem Übergang an die weiterführen-
den Schulen und was sie brauchen, um 
dort einen guten Start zu haben. Und sie 
blicken auf all das zurück, was sie in der 
Grundschule erlebt und gelernt haben. 
Wir freuen uns auf die Besuche an der 
Waldschule in Ehlershausen und der 
Grundschule Otze.

Singen mit Imke Axmann

Familiensingen
Am 03.06.2023 findet von 10:30-12:00 
Uhr das Familiensingen im Gemeinde-
saal statt. Alle, die Lust haben zu singen, 
sind herzlich willkommen!

Familiensingkurs
Der Kurs freitags um 15:45 Uhr für Kin-
der bis 2 Jahre mit Begleitperson wur-
de sehr gut angenommen. Interessierte 
am Kurs können sich weiterhin bei Imke 
melden unter info@resonanzeffekt.de

Einschulungsgottesdienste

Die Einschulung der Erstklässler ist immer ein aufregender Tag: für die Kinder, aber nicht 
nur für sie, sondern auch für die Eltern und auch für die Lehrerinnen und Lehrer. Ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt für die Erstklässler. Un den Schritt ins Schulleben, den wollen 
wir in einem Gottesdienst bedenken und den Kindern den Segen mit auf den Weg geben.  
Die Gottesdienste finden am Samstag, den 19. August, statt. 

Otze:  
09:30 Uhr  
Turnhalle der Grundschule Otze

Ehlershausen:  
10:30 Uhr  
Martin-Luther-Kirche
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Fried, Amelie: Die Spur des Schweigens. – 
Heyne, 2020. – 495 S. 
Julia, eine freie Journalistin, die sich von 
Auftrag zu Auftrag schlängelt und nie die 
richtige Story findet, sieht plötzlich ihre 
Chance, ganz groß rauszukommen.
Sie soll über sexuelle Übergriffe an einem 
renommierten Forschungsinstitut recher-
chieren.
Wie sie dabei dem attraktiven Forscher 
Jens Höger als Straftäter und Frauenver-
ächter auf die Schliche kommt, und ne-
benbei ein eigenes Familiengeheimnis 
lüftet, erzählt die bekannte Autorin und 
Moderatorin sehr spannend und unter-
haltsam. Ein fast 500 Seiten langer Roman, 
der an die aktuelle Me-Too-Debatte an-
knüpft und überwiegend Frauen 30+ an-
spricht, die einen lockeren Schreibstil mit 
viel Spannung erwarten.  

Kast, Bas: Das Buch eines Sommers : wer-
de , der du bist. – Zürich, 2020. – 240 S. 
Warum scheitern so viele Menschen dar-
an, ein Leben zu leben, das zu ihnen passt 
und sie erfüllt? Warum geben sie ihre Träu-
me so schnell auf, in denen sie sein könn-
ten, wer sie wirklich sind? 
Um diese elementaren Fragen des Lebens 
geht es in dem Debütroman von dem nie-
derländischen Schriftsteller und Journalis-
ten Bas Kast. 
Nicolas ist ständig unzufrieden. Er hat das 
Pharmaunternehmen seines Vaters über-
nommen, obwohl er eigentlich Schrift-
steller wie sein Onkel werden wollte. Als 
dieser stirbt, reflektiert er neu über sein Le-
ben. Kasts Roman ist die Geschichte einer 
Selbstfindung. Ein sehr unterhaltsamer 
Entwicklungsroman, der nicht zu ernst da-
herkommt und Spaß macht zu lesen.    

 Schreibwaren ◆ Bürobedarf ◆ Tabakwaren 
 Buch- und Schulbuchbestellungen aller Art 
 Fax-Service ◆ Schulbedarf ◆ Kopierservice ◆ Lamy  
   Tages und Wochenzeitungen ◆ Bring-Service

Postagentur

Inh. Olaf Voltmer · Ramlinger Straße 17A · 31303 Burgdorf
Fax 0 50 85 - 65 63 52 · E-Mail: info@voltmers-schreibpost.de

Tischschmuck  ◆  Balkon- und Gartenblumen
 Blumensträuße  Hochzeitsschmuck  Topfpfl anzen  Trauerfl oristik

Telefon 
0 50 85 - 97 16  50

Telefon 
0 50 85 - 9 81 87 48
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Zelba: Im selben Boot. – Hamburg, 2020. 
– 158  S. 
Diese Graphic Novel basiert auf einer wah-
ren Geschichte. Zelba alias Wiebke Peter-
sen erzählt und illustriert ihre eigene Bio-
grafie als Ruderin im Leistungssport. Es ist 
November im Jahr 1989. Plötzlich sind im 
Wettkampf für Wiebke und ihre Freundin 
Kati die „anderen“ deutschen Ruderinnen 
„im selben Boot“ wie sie. Und diese Kon-
kurrentinnen kommen aus Sportinterna-
ten der Ex-DDR und sind in Topform. Der 
Kampf um den Platz in der Nationalmann-
schaft beginnt…
Diese Graphic Novel überzeugt vor allem 
durch die Darstellung der Charaktere. 
Auch ist die Einbindung historischer Er-
eignisse und Fakten in die Geschichte sehr 
geschickt gelöst und wird viele jugend-
liche Leserinnen und Leser ansprechen. 
Auch die Themen Liebe und Freundschaft 
kommen in dieser Geschichte nicht zu 
kurz.

Garmus, Bonnie: Eine Frage der Chemie. – 
Piper, 2022. – 464 S.
Die hochbegabte, etwas sonderbare, Che-
mikerin Elizabeth Zott ist alles andere als 
Durchschnitt. 
Ende der 1950er Jahre arbeitet sie an einer 
US-amerikanischen Universität – doch Eli-
sabeth wird in der Männerdomäne nicht 
anerkannt. Ihre Forschungsergebnisse 
gibt der Institutsleiter als seine eigenen 
aus. Ihr Leben ändert sich, als der eben-
falls hochbegabte, auch etwas sonderba-
re, Kollege Calvin in ihr Leben tritt und sie 
sich auf „Augenhöhe“ beruflich und privat 
begegnen. Sie verlieben sich.
Ihr Leben verläuft überraschend anders 
und nach einiger Zeit ist sie alleinerzie-
hende Mutter einer kleinen Tochter und 
wird widerwillig zum Star von Amerikas 
beliebtester Kochshow „Essen um sechs“. 
Elisabeth will den Frauen nicht einfach das 
Kochen beibringen – sie fordert sie auf, ihr 
Leben in die eigenen Hände zu nehmen. 
Mit ihrer offenen, direkten und manchmal 
naiven Art kämpft sie – nicht immer ab-
sichtlich und bewusst – für die Stärkung 
und Gleichberechtigung der Frauen.
Fazit: In diesem Buch geht es um Gleich-
berechtigung, Anerkennung, Gerechtig-
keit und Chancengleichheit, Liebe und 
Vertrauen, starke Freundschaft, Schick-
salsschläge, besondere Menschen mit 
besonderen Begabungen, Wut und Mut,  
Hoffnung.
Mir fiel es schwer das Buch aus der Hand 
zu legen und es wirkte noch lange nach.

von Andrea Kamke und Sabine Köhne
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Nachruf Bärbel Buse
Im Januar 2023 musste die Gemeinde Abschied nehmen von Bärbel Buse, die 
im Alter von 81 Jahren verstorben ist.
Vor über 30 Jahren hat Bärbel Buse mit Frauen aus der Kirchengemeinde 
angefangen zu basteln und hat viele Ideen besonders für die Advents- und 
Weihnachtszeit eingebracht, wie die Stroh- und Spansterne, die immer noch 
zu Weihnachten die Weihnachtsbäume in der Kirche und den Kapellen  
schmücken.
Ganz besonders schön finde ich die vielen Figuren an den Krippen, die sie mit 
den Gruppen aus der Gemeinde erstellt hat. Sie erfreuen uns zur Advents- und 
Weihnachtszeit und wir werden dadurch an sie erinnert werden. Vielen Dank 
dafür.
Unser Mitgefühl gilt der Familie, die sie hinterlassen hat.

Monika Könecke 

Schreib in den Sand, die dich betrüben,
vergiß dann schnell, und schlafe drüber ein,

denn was du in den Sand geschrieben,
das wird schon morgen nicht mehr sein.

Schreib in den Stein, was du erfahren
an Liebe, Seligkeit und Glück.

Es gibt der Stein dir auch nach Jahren
dies Wissen als Erinnerung zurück.

Schreib in dein Herz all deine Lieben,
in Nord und Süd, in Ost und West,

denn was du in dein Herz geschrieben,
das steht für alle Zeiten fest.
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Darum hört nicht auf, einander von Herzen zu lieben.  1 .  Pet rus  1 ,  22

Getauft wurden:
Theo Alexander Hogreve  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ramlingen
Enna Peters . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Otze
Maximilian Aaron Scheu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ehlershausen
Louis Rottwinkel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Burgdorf

Kirchlich bestattet wurden:
Adelheid Gresch (84 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Hannover
Jürgen Altmann (74 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ehlershausen
Gerhard Henze (78 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ehlershausen
Friedrich-Carl Albrecht (94 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ehlershausen
Detlev Müller (73 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ehlershausen
Erika Sander (76 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Burgdorf
Michael Kulmann (90 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ehlershausen
Erika Holländer (84 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ehlershausen
Klaus Reibe (81 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ehlershausen
Gisela Bode (75 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Otze

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen
Gründen in der Internetausgabe

des Gemeindebriefes nicht angezeigt!

Am 20. Februar ist Detlev Müller im Alter von 73 Jahren verstorben.  

Detlev trat in der Gemeinde an ganz vielen Stellen in Erscheinung: 
Er sang im Kirchenchor, gehörte zum Team vom Besonderen 
Abendgottesdienst, war aktiv in der AG Kirche und Kultur bei 
Ausstellungen und Konzerten, betreute über Jahre die Homepage 
unserer Gemeinde und war während des Corona-Lockdowns bei 
den Balkonkonzerten in Ehlershausen zu hören.  

Der Kirchenvorstand ist dankbar für alles, was Detlev geleistet hat. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Edda und der Familie. 

Torsten Carl 



Wir sind für Sie da: www.kirche-ehlershausen.de

Kirchenbüro Beate Friesecke-Wzietek, buero@kirche-ehlershausen.de
 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen, Telefon 05085 7153
 Bürozeiten: Dienstag 9.30–11.30 Uhr, Donnerstag 16.30–18.00 Uhr

Pfarramt  In Vertretung bis 31.08.: Bertram Sauppe, Pastor i. R.
 Telefon 0511 40 46 86 

Diakonin  Anja Schawohl, Anja.Schawohl@kirche-ehlershausen.de
 Holsteweg 18, 29223 Celle, Telefon 05141 9519053
 
Kirchenmusik Kirchenchor und Posaunenchor: 
 Marco Boomgaarden, Telefon 0172 8858506
 
SPENDENKONTO Stadtsparkasse Burgdorf 
 IBAN DE 14 2515 1371 0000 0072 11, BIC NOLADE21BUF 
 Verwendungszweck: Ehlershausen, Otze oder Ramlingen

Wir blicken voraus ...
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Am 10. September findet das Gemeinde-
fest mit der Verabschiedung von unserer 
Diakonin Anja Schawohl statt. 
Ebenfalls im September laden wir ein zur 
Kunstausstellung in unserer Kirche  
in Ehlershausen: Foto-Grafik von  
Ruth Bubel-Bickhardt und Lara Wilde.


